
Inhaltsverzeichnis zur Anleitung zum T0011
* * * rk * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * Jr * t( tr * *

APPEND

CHANGE

DELETE

ERASE

FI ND

KEEP

LINK

PLAST

PLIST

PROGRAM

RENUMBER

SPLIT

Liste der Instruktionen

Seite 1 -2

Seite 1-4

Seite 1 -9

Seite 1 -1 1

Seite 1-13

Seite 1-16

Seite 1-17

Seite 1-18

Seite 1 -19

Seite 1 -20

Seite 1 -21

Seite 1 -26

Seite 1 -27

13/05/83 TRAMsoft 41t- |



****************************************************************
I Eröffnet ein neues Programm-Modul. I**************************************************************

APPEND

Synta x

Hinwei se: Es kann jeweils nur ein neues Prograrrn-Modul eröffnet
werden, d.h. ein weiter-eres lylodul kann erst dann eröffnet
werden, wenn das vorangehende llodul mindestens eine
Zeile enthält.

Es können nur BASIC- Programm-lt'lodule vemaltet werden.

Das neu eröffnete Programn-Modul ist sofort aktives Modul.

Besondere Fehlermeldung : - ERR0R 22: Zur Eröffnung eines neuen
Moduls steht kein Speicherplatz
mehr zur Verfügung.

Bemerkung: Beachten Sie bitte im Anhang die Erläuterungen zur modularen
Prograrunierung (Seite A-6) .

****
****
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APPEND (Beispiel )

Ein bestehendes ltlodul
erweitert werden:

Ausgangss ituat i on :

I4ODUL 1 befindet sich
Speicher:

Nach der Befehlsfolge

APPEND (enter)

10"B"REM MODUL 2 (enter)

2OPRINT "TIME = ";TIME (enter)

30END (enter)

befindet sich folgendes im Speicher:

im Speicher kann um ein weiteres lvlodul

lm
l6: "A,'REil [0DUL I
20:INPUT "D = ";D
3Oz J=Dz l-{g=',,'
40: H=INT (J/16)
58: J=J-16*H
60r H$-I1ID$ <"O123

456789ABCDEF"I
J+I, I )+H$

7O| J=H
8Oz TF JTHEN 4g
99:PRINT "D = &";

H$
lA0: END

lg:,'A,'RE[ fl0DUL I
26:11P91 "D = ";D
3Oz J=Dz H$i" "
40: H=INT e/ t6)
50: J=J-l6tH
68: H$=t1ID$ <"9t23

456789RBCDEF"r
J+lr I )+H$

7Oz J=H
8Oz 17 JTHEN qa
9A!PRINT t'P = flt';

H$
109: END
. l8: "B"RE11 

'1.DUL 
2

?8:PRINT ''TII1E =,'; TInE
30: ENo

28/11/82 TRAMsoft



CHANGE

****************************************************************
I Ersetzt IAUSDRUCK 1 ] durch IAUSDRUCK 2]
*
I Programm-Modu I .
*

**
im akt i ven ******

I Anzahl und Bereich können angegeben werden. I****************************************************************

Syntax

Parameter-Beschreibung: - IAUSDRUCK 1] oder Textvariable 1: Ausdruck,
der überschrieben werden sol I.

- IAUSDRUCK 2] oder Textvariable 2: Ausdruck,
der eingesetzt werden soil.

IAUSDRUCK 1] und IAUSDRUCK 2] können STRINGS oder BASIC-Schlüsselwörter
sein (vergleiche Erläuterungen im Anhang, Seite A-4).
STRINGS können in Textvariablen zwischen gespeichert sein.
ACHTUNG: EIN STRING, DER IN EINER TEXTVARIABLEN ZI,'lISCHEN GESPEICHERT IST,

DARF KEINE ZEICHENFOLGE ENTHALTEN. DIE EINEM BASIC-SCHLÜSSELWORT
ENTSPR I CHT.

Ausdrücke zwischen Anführungszeichen (") wirken nur auf Texte innerhalb
Anführungszeichen, Ausdrücke zwischen Ausrufezeichen (l) und Textvariablen
wirken nur auf BASIC-Schlüsselwörter, Variablen und numerische Ausdrücke,
einschl iessl ich Ausdrücke hinter REM.

"AUSDRUCK 1 " ''AUSDRUCK 2''

:AUSDRUCK 2J:AUSDRUCK 1 I

num. Ausdruck
[Anzah I ]Textvariable'l Textvariable 2

num. Ausdruck
Iletzte Zeile]

num. Ausdruck
tt. Zeilel

Textausdruck
Iletzter Markenname]

Textausdruck
[1. Markenname]
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CHANGE (Fortsetzung)

IAnzahl]: Mit diesem Parameter kann angegeben
werden, wie oft IAUSDRUCK 1] durch IAUSDRUCK 2]
ersetzt werden soll.
[Anzahl] muss kleiner 256 sein.
Wird * angegeben, wird so oft als möglich
ausgetauscht.
Wird nichts angegeben, wird einmal ausgetauscht.

tt. Zeilel oder [1. Markenname]: Mit diesem
Parameter kann angegeben werden, ab welcher
Zei le oder ab welchem Markennamen ausgetauscht
werden sol l.
Wird nichts angegeben, beginnt der Austausch
bei der ersten Zeile des aktiven Programm-Moduls.

iletzte Zei lel oder I letzter Markenname] : Mit
diesem Parameter kann angegeben werden, bis
zu welcher Zeile oder bis zu welchem Markennamen
ausgetauscht werden soll.
Wird nichts angegeben, endet der Austausch bei
der letzten Zeile des aktiven Programm-lvloduls,
oder wenn die mit [Anzahl] begrenzte Menge
Austausche erreicht ist.

Hinweis: Das BASIC-Schlüsselwort REM kann nur ausgetauscht werden, indem
man einer Textvariablen den Wert CHR$ &F1 + CHR$ &AB zuordnet
und diese Textvariable anstelle von IAUSDRUCK 1] oder IAUSDRUCK 2]
anq i bt.

ACHTUNG: ZUM LOSCHEN EINER GANZEN ZEILE MUSS

(siehe Seite 1-9) ,l

Besondere Fehlermeldunqen: - ERROR 17:

- ERR0R 67 IN xx:

- ERROR 177:

- ERR0R 178 IN xx:

DELETE VERWENDET WERDEN

Die Begrenzungen von
IAUSDRUCK 1 ] und IAUSDRUCK 2]
sind nicht von der gleichen
Art (siehe Syntax-Diagramm).

Zeile xx würde nach dem Aus-
tausch die maximal zulässige
Länge übersteigen.

Das BASIC-Programm ist nicht
in 0rdnung.

Beim Austausch in Zeile xx
würden Daten überschrieben,
d.h. es steht für den Aus-
tausch nicht mehr genügend
Speicherplatz zur Verfügung.

Einschränkungen: - Die numerischen Ausdrücke IAnzahl], tl. Zeilel und
Iletzte Zeile] dürfen nur Grundrechenoperationen enthalten.
Klammerausdrücke sind verboten i
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CHANGE (Beispiele)

Ausgangss ituation :

Es befinden sich die drei
nebenstehenden Module im Speicher:

Nach diesen Anweisungen befindet
sich forgendes im spöicher: l?3;;3;3Fno[3o!!rt

(X_Y)
728,,, Z,'PR]NT TIIlE
134: END
7OOz " B"REN NSDUL 2
1 12: PRUSg "LXXXYZX

XGXXXYZXXNX ''
12Oz INPUT ,,X = ,,; X
130: Y=;96 X
140: PqgSE "LOG = tl

cv

150: Et,tD
tOAz " C"REN |1ODUL 3
1i0: PRINT "LOG = ''

;LOG Y
1 20: g11P
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lggz,' A,'REN |1ODUL I
1 10: PRUSg TIfE
L20z " Z"PRINT TlflE
1 30: END
7OOz " B"REN NODUL 2

1A: PRINT ,'LOGONX''

20:PRINT "X = ";X
30: REy1 Y=LSG X
4O: PRINT ,,LOG = II

1 5Z: END
IAOz " C"REf1 f1ODUL 3
118: pB1511 "LOG = ''

iLOG Y
12Oz END

Beispiele von CHANGE-Anweisungen :

Instruktion Wirkung

PROGRAM 2 (enter) Programm-Modul 2 ist nun aktives
Modul.

CHANGE jPRINTI T0 IINPUT!;,120 (enter) Ersetzt in Zeile 120 PRINT durch
INPUT maximal einmal.

A$=CHR$ &F1 + CHR$ &AB (enter) Weist A$ das TOKEN für das BASIC-
Schlüsselwort REM zu (siehe Seite A-4).

CHANGE A$ T0 ll;,110, (enter) t-öscht ab Zeile 110 bis zum Modulende
REM maximal einmal.

CHANGE IPRINTI T0 jPAUSEI;* (enter) Ersetzt PRINT im ganzen Modul durch
PAUSE so oft als möglich.

CHANGE "0u T0 tt**\\l*t<tt;2 (enter) Ersetzt im gesamten Modul rr0rr durch
rr**XYZ**rr maximal zwei mal.

PR0GRAM 1 (enter) Programm-lvlodul 1 ist nun aktives
Modul.

CHANGE jTIME: T0 "PC-1500" (enter) ERR0R 17: IAUSDRUCK 1] ist durch An-
führungszeichen (") begrenzt,
IAUSDRUCK 2] dagegen durch Ausrufe-
zeichen (.l ).

CHANGE iTIMEj T0 jABS SIN (X-Y) I (enter) Ersetzt im gesamten Modul TIME durch
ABS SIN (X-Y) maximal einmal.
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DELETE

** * * ** ** *)k * * * * ** * * * * * * * * * * * * * * * * * * ** * * * * * * * * * * * * * * ** * * tk * * * * * *****
I Löscht im aktiven Programm-Modul die angegebene Zeile' d**
* beziehungsr',leise die angegebenen Zei len. i**ii************************************************************

Syntax

num. Au sdruck
tt. Zeilel

DELETE

Textausdruck
tt. Markennamel

num. Ausdruck
Iletzte Zeile]

Textau sdruck
Iletzter Markenname]

Parameter-Beschre i bung :

Hinweise:

ACHTUNG: SOLL EIN GANZES

tt. Zeilel oder [1. Markenname]: Mit diesem
Parameter kann angegeben werden, welche
Zeile, oder ab welcher Zeile gelöscht werden
soll.
Wird dieser Parameter nicht angegeben, wird
ab der ersten Zeile des aktiven Programm-
Moduls gelöscht.

Iletzte Zeile] oder Iletzter Markenname]:
Mit diesem Parameter kann angegeben werden,
bis zu welcher Zeile gelöscht werden soll.
Wird dieser Parameter nicht angegeben, werden
alle Zeile bis zum Ende des aktiven Programm-
Moduls gelöscht.

- Mindestens einer der beiden
angegeben werden.

PROGRAMM-MODUL GELOESCHT bJERDEN,
WERDEN (siehe Seite 1-11) i

Parameter muss

28/11/82 TRAMsoft
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Ausgangssituation:

Die nebenstehenden 4 Programm-Module lAOi,,A,,REf1 N.DUL I
bef inden sich im Speicher: I t@: p6g5g IItlE

lzOt " Z"PRJNT IJfIE

DELETE (Bei spiel )

Beispiele von DELETE-Anweisungen :

Instrukt ion
PR0GRAM 2 (enter)

DELETE "B",1 10 (enter)

DELETE 130 (enter)

PROGRAM "A" (enter)

DELETE , "2" (enter)

PROGRAM 3 (enter)

DELETE 110, (enter)

30: END
OOz"B"RE1 16DUL 2
l0: Pg11'11 "L0G.NX"
2A:PRINT "X = ";X
3A: REN Y;L0G X
40:PRINI "LOG = rt

;Y
158: END
IOO:" C"RE|1 |1ODUL 3
110: pRtNt "LOG = tt

;LOG Y
1202END
t0gi " D"RE11 f1SDUL 4
2OOzEND

W i rkung
Programm-Modul 2 ist nun aktives Modul.

Löscht alle Zeilen ab dem Markennamen "8"
bis und mit der Zeile 110.

Löscht Zeile 130.

Programm-Modul 1 ist nun aktives Modul.

Löscht alle Zeilen ab Modulbeginn bis und
mit der Zeile mit dem Markennamen "2".
Programm-lvlodul 3 ist nun aktives Modul.

Löscht ab Zeile 110 alle Zeilen bis zum
t'4odu lende.

Nach diesen Anweisungen ist nun
noch folgendes im Speicher: 

l3a:END
120: PRINI ,'X = "; X
149:PRIHt "L0G = ''

;Y
159: ENO
7AOz" C,,REü |1ODUL 3
tAAi "D"REN NSDUL 4
2@OzEND
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,r * * * * * * * * * * * * * * ************** **** ****

*****************
Programm-Modu I .
*****************

**************************
I Löscht das angegebene
*************************

ERASE

Syn ta x

Parameter-Beschre i bung : - [Modul-Nunrmer]: Nummer des zu löschenden
Programm-Modu I s .

- [Markenname]: Markenname,der irgendwo im
zu löschenden Programm-lvlodul FfeFt.

- Der freigewordene Speicherplatz steht
wieder zur Verfügung.

NACH ERASE IST IMMER DAS ERSTE PROGRAMM-MODUL DAS AKTIVE
MODUL I

Besondere Fehlermeldungen: - ERROR

Hi nwei s :

ACHTUNG:

Bemerkung: Beachten Sie bitte im Anhang
Programmierung (Seite A-6).

Die angegebene IModul-Nummer]
ist zu hoch, das heisst es
existieren nicht soviel Module.

die Erläuterungen zur modularen ****
****

num. Ausdruck
IModu I -Nummer]

ERAS E

Textausdruck
IMarkenname]
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ERASE (Beispiel )

Ausgangss ituat ion :

Die nebenstehenden 4 Programm-l'lodule
befinden sich im Speicher:

Nach den beiden Anweisungen:

ERASE 3 (enter)

ERASE "2" (enter)

befindet sich noch folgendes im
Speicher:

190: "A"REI1 11SDUL I
I18:PAUSE TIME
tZ0z " Z"PRINT TI|IE
138: END
lOOt ug"Pqtl 11SDUL 2
1 18: PRINT "LSGONX.'
129:PRINT "X = ";X
139: REtl YcLOG X
!4A:PRINT "L0G = rr

;Y
l59: ENo
t0ot " c,'REl1 I1oDUL 3
ll0:PRINI "LOG = tr

'LOG 
Y

126: END
160: "D"PEN 11SDUL 4
2OgI END

160! "B"REN m0DUL 2
I lA: PRINT ''LOGONX''
124!PRJNT "X = ";X
139! REtl Y;LOG X
144:PRINT "LoG = 'r

;Y
15A: END
16O: "Pl"3Et1 119DUL 4
2Og' END
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FIND

****************************************************tr*****
*

Sucht IAUSDRUCK] im akt i ven Programm-Modu I und **positioniert den Cursor, fal ls der Ausdruck gefunden 
+xwird. I*

Es kann angegeben werden, ab welcher Zei Ie der f
t(

Ausdruck gesucht werden so I I . I
** * **tr** ****** * * ** ** * *:k*** ** ****** ****** ** * * ** *rk** *Jr** ***I

Parameter-Beschreibung: - IAUSDRUCK]: Ausdruck, der gesucht werden soll.
IAUSDRUCK] kann ein STRING oder ein BASIC-
Schlüsselwort sein (vergleiche Erläuterungen
im Anhang, Seite A-4).
Ein STRING kann auch in einer Textvariablen
zwi schengespeichert sein.

Ein Ausdruck zwischen Anführungszeichen (") kann
nur innerhalb eines Textes zwischen Anführungs-
zeichen gefunden werden.
Ein Ausdruck zwischen Ausrufezeichen (l) oder
der in einer Textvariablen zwischen gespeichert
ist, kann nur BASIC-Schlüsselwörter, Variablen, num.
Ausdrücke sowie Ausdrücke nach REM finden.

- tt. Zeilel oder [1. Markenname]: Mit diesem Para-
meter kann angegeben werden, ab welcher Zeile
der IAUSDRUCK] gesucht werden soll.

Hinweise: - soll der selbe Ausdruck nochmals gesucht werden, so muss
er nicht mehr angegeben werden.

- Wurde nach wiederholtem FIND kein weiterer Ausdruck mehr
gefunden, oder wurde CL gedrückt, so kann mit der Taste
TEILE AUFWARTS oder ZEILf ngWAnfS der Cursor auf den
zulelzt gefundenen Ausdruck positioniert werden.

*******************

Syntax

''AUSDRUCK''

IAUSDRUCK:

num. Ausdruck
tt. ZeilelTextvariable

Textausdruck
[1. Markenname]
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F I ND (Fortsetzung)

Besondere Fehlermeldung: ERR0R 40: Der IAUSDRUCK] muss angegeben werden,
weil er im Zwischenspeicher nicht,
oder nicht mehr vorhanden ist.

Einschränkungen: - Der numerische Ausdruck t1. Zeilel darf nur
Grundrechenoperationen entha lten.
Klarmerausdrücke sind verboten I

- Nach FIND ist CONT nicht mehr möglich.

- Anführungszeichen (") können nicht gefunden werden.

1-14

, :t;/...,. , 2t>:," ,.:14
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FIND (Beispiel )

Die nebenstehenden drei Programm-Module
befinden sich im Speicher:

fff zeile 130 in Modul 2 wurde III
fff nachträglich mit REM versehen: III

Beispiele von FIND-Anweisungen :

Instruktion
PR0GRAM 2 (enter)

FIND iPRINTi (enter)

CL, FIND (enter)

CL, FIND (enter)

CL, FIND (enter)

FIND i !;120 (enter)

CL, FIND iLOG,l (enter)

CL, FIND (enter)

FIND "10G" (enter)

CL, FIND (enter)

CL, A$="f," (enter)
FIND A$ (enter)

CL, FIND :TIMEI;"2" (enter)

CL, PR0GRAM 1 (enter)
FIND l'.i"2" (enter)

lOOi " A"REN llgDUL 1

1 10: PgUsE T I 11E

3

l?gt':z':PRTNT TrrE o
130: EttD

A 7OO,' " B''REN NODUL 2
tlÄ__ug, eR r NT "toGoNX'___O
(r) JZU; TKJN I ,,X = "; X '__:<7):--TMffiEN y=toc x - 6) Ifu&eRINT@

IY
1 5A: END
!oo'. " c"REN
114: PRINT

!LOG Y
t20z ENn

NODUL
"L0G --

Auswi rkung
Programm-Modul 2 ist nun aktives I'bdul.

Cursor steht auf Position 1.

Cursor steht auf Position 2.

Cursor steht auf Position 3.

BASIC-Bereitschaftszeichen in der Anzeige:
IAUSDRUCK] wurde nicht mehr gefunden.

Cursor steht auf Position 2.

Cursor steht auf Position 4.

BASIC-Bereitschaftszeichen in der Anzeige:
IAUSDRUCK] wurde nicht mehr gefunden.

Cursor steht auf Position 5.

Cursor steht auf Position 6.

A$= "X "
Cursor steht auf Position 7.

ERROR 1 1 : Der Markenname "2" existiert im
aktiven Programm-Modul nicht.
Programm-Modul 1 ist nun aktives Modul.

Cursor steht auf Position B.
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KEEP

**************************************************************
I Ermögl icht das Ed itieren des eingelesenen Programm-
*
* te i I es nach ERR0R 44 be i CL0AD, MERGE oder FL0AD.
*
I Ausserdem können aus Versehen mit NEl,'l gelöschte
*
* Programme wieder verfügbar gemacht werden.
t(** * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * )k * * * * * * * * * * * * *

Syntax

Hinweise: Tritt beim Rückladen eines Programms von einer Cassette
mit CL0AD, MERGE oder FLOAD ein ERR0R 44 auf, so hat der
Rechner einen Fehler im Code festgestellt und den Einlese-
vorgang abgebrochen.
Obwohl das BASIC-Programm bis zum Auftreten des Fehlers
in den Speicher eingelesen wurde, ist es nicht verfügbar.
Mit KEEP werden alle fehlerfreien Programmzeilen editier-
und ausführbar gemacht.

Wurde versehentlich der Kommand NEW gegeben, so kann mit
KEEP das Programm wieder editier- und ausführbar gemacht
werden.
Wurden mehrere Programm-Module gelöscht, so muss so oft
KEEP gemacht werden, wie Module gelöscht wurden.

Nach KEEP ist das neu editierbar gemachte Programm-Modul
aktives Modul.
Konnte kein neues Modul editierbar gemacht werden, bleibt
das vorher aktiv gewesene Modul weiterhin aktiv.

Nach KEEP wird die erste Zeile des nun aktiven Proqramm-
Moduls angezeigt.

KEEP wirkt, unabhängig vom Betriebsmodus, ausschliesslich
auf BASIC-Programme.

ACHTUNG IST DIE ERSTE ZEILENNUMMER IM ERSTEN PROGRAMM-MODUL
GROESSER ALS 255, SO IST DIE ERSTE ZEILENNUMMER INKORREKT J

*************
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LINK

*********** ** ** ***** ** ** ** ****** ** ****************** **** ***** ******
I Verbindet das aktive Programm-Modul und das nachfolgende I**
I Modul. zu einem Programm-Modul. ******************************************************************

Syn ta x

Hinweis: Das zusammengefügte

Besondere Fehlermeldungen :

Programm-Modul wird aktives Programm-Modul.

Bemerkungen: - Nach LINK belegt das BASIC-Programm ein Byte weniger im
Speicher.

LINK ist die Umkehrfunktion zu SPLIT (siehe Seite 1-26).

- ERROR 11: Hinter dem aktiven Programm-Modul
befindet sich kein weiteres Modul.

- ERROR 19: Die höchste Zeilennummer des aktiven
Programm-Moduls ist höher als die
niedrigste Zeilennummer des nach-
foIgenden Progrann-ModuI s.
(Dies kann mit RENUMBER, siehe
Seite 1-21, geändert werden)
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****************

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
x*
I Listet die letzte Zeile des aktiven Programm-Moduls.
** * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * rk * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * tk *

P LAST

Synta x
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**** ****** ************** ** ************ ** ******** ****** ** ** ********
I Listet die angegebene Zeile im aktiven Programm-Modul. f****************************************************************

PLIST

Synta x

Parameter- Beschre i bung :

Hinweise:

Besondere Fehlermeldung :

[Zeilennummer] : Die angegebene Zei lennunrner
im aktiven Programm-l'lodul wird in die
Anzeige gebracht.

[Markenname]: Die Zei le mit dem angegebenen
Markennamen wird in die Anzeige gebracht.

Wird nichts angegeben, wird die erste Zeile
des aktiven Programm-Moduls in die Anzeige
gebracht.

Im übrigen gelten die gleichen Regeln wie
bei LIST (Seite 67 im Sharp-Handbuch).

ERR0R 11: Es gibt im aktiven Programm-Modul
keine Zeilennummer die gleich oder
höher als [Zeilennummer] ist, oder
der angegebene [Markenname] kommt
im aktiven Programm-Modul nicht vor.

num. Ausdruck
I Ze i I enn ummer ]

PLIST

Textausdruck
IMarkenname]
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P RO GRAM

***************lr**********'*************************************
ä Macht das angegebene Programm-Modul aktiv. i*************************************************************

Synta x

Parameter- Beschre i bung :

Besondere Fehlermeldung :

Einschränkung: Es können
werden.

- [ModuI-Nunrner]: Nummer des zu aktivierenden
Prograrm-ltbdu I s.

- [Markenname]: Markenname der irgendwo im
zu aktivierenden Progranrn-ModüT sEh'f.

- ERR0R 11: Die angegebene [Modul-Nummer]
ist zu hoch, das heisst es
existieren nicht soviele l'4odule.

maximal 255 Programm-l,lodule verwaltet

Bemerkung: Beachten Sie bitte im Anhang die Erläuterungen zur modularen
Prograrrnierung (Seite A-6).

****

l

1-24 l

"':,q*=+.=:*id

num. Ausdruck
IModu l -Nummer]

P RO GRAM

Textausdruck
I Marken n ame ]



RENUMBER

***************************************************************
I Nummeriert das akti ve Programm-Modul neu.
*
I Die erste neue Zeilennummer, die Erhöhung (lnkrement)
tr

********
f und der Bereich können angegeben werden. ****************************************************************

Syntax

Parameter-Beschre i bung : [erste neue Zeilennummer]: Mit diesem
Parameter kann die erste neue Zeilennummer
angegeben werden.
Wird nichts angegeben, ist die erste neue
Zei lennummer 100-

IInkrement]: Um den mit diesem Parameter
angegebenen numerischen Ausdruck wird die
jewei ls folgende Zei Iennummer erhöht.
Wird nichts angegeben, wird die jeweils
folgende Zeilennummer um 10 erhöht.

num. Ausdruck
[erste neue
Zei lennummerl

num. Ausdruck
I I nkrement ]

num. Ausdruck
[1. Zeile]

num. Ausdruck
iletzte Zei lel

Textausdruck
Iletzter Markenname]

Textausdruck
[1. Markenname]
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ACHTUNG: SPRUNGARGUMENTE, DIE FUNKTIONEN, VARIABLEN ODER OPERATIONEN
ENTHALTEN, WERDEN NICHT VERAENDERT :::

Besondere Fehlermeldungen:- ERR0R 17 [erste neue Zeilenummer]
oder IInkrement] nicht
numeri sch.

- ERROR 19 Die letzte neue Zeilennummer
würde grösser als die folgende
bestehende Zei lennummer.

- ERROR 30 Die neue Zei lennummer
würde den l,Jert 65279
übersteigen.

Inkrement ist 0

Die Zei le xx würde beim
Ersetzen des Sprungargumentes
die maximal zulässige Länge
überste igen.

RENUMBER (Fortsetzung)

Hinweis

[1 .Zei le] oder [1 .Markenname]: Mit diesem
Parameter kann angegeben werden, ab welcher
Zei le das aktive Programm-Modul neu
nummeriert werden sol l.
Wird nichts angegeben, beginnt die Neunumme-
rierung bei der ersten Zei le des aktiven
Moduls.

Iletzte Zeile] oder Iletzter Markenname]:
Mit diesem Parameter kann angegeben werden,
bei welcher Zei Ie oder bei welchem Marken-
namen die Neunummerierung enden soll.
Wird nichts angegeben, so endet die Neu-
nummerierung bei der letzten Zei le des
aktiven Moduls.

RENUMBER passt al le Sprungargumente nach
G0SUB, G0T0, RESTORE und THEN im gesamten
aktiven Programm-Modul, unabhängig von einem
allfällig angegebenen Bereich, an die neue
Zei Iennummerierung an.

Sprungargumente, die eine Zeile referenzieren,
die im aktiven Programm-Modul nicht existiert,
aber innerhalb des angegebenen Bereichs liegen
müsste, werden 0 gesetzt.

ERROR 39

ERROR 67 IN xx:
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RENUMBER (Fortsetzung)

- ERROR 177 Das BASIC-Programm ist
nicht in Ordnung.

- ERROR 178 IN xx: Beim Ersetzen des Sprung-
argumentes in Zei le xx
würden Daten überschrieben,
d.h. für das Ersetzen des
Sprungargumentes steht
nicht mehr genügend Speicher-
platz zur Verfügung.
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RENUMBER (Beispiel)

Ausgangss ituation :

Die nebenstehenden drei Programm- root "A.'REN NoDÜL I
Module befinden sich im Speicher; I lat 17 ATHEN 136

t2At P=1111E
*** Modul 2 ist aktives Modul. t** 130:END

IOO2 " B"REN N6DUL 2
1 10:0AtR 5, lAO' I20
120: REST0RE 110
l3Oz IF A<ATHEN 164
144:ON ERROR GOTO

2AO
154: G0SUB 25A
166:0N XGOI0 lOO, B

,13Or 115, I7A
t20t60To t20xz
1 80: END
200: PB1111 "Ennon"
210, END
254: RETURN
260: END

80',,C''REN NODUL 3
totGosuB 200
ZOtEYP

200: BSluqNl
2lOz ttlO

Nach der Anweisung

RENUMBER 10,,,150 (enter)

ist folgendes im Speicher:

looi "A"RaN monul I
IIOZ IF ATHEN T3O
12Az g=11Y1E
134: END

1Or"B,'REN NODUL 2
zotDATA 5' 1O8' 12O
3A: RESTORE 20
4Az IF A(OTHEN 164
50: ON ERROR GOTO

2AO
66: G0SUB 250

160:0N XG0T0 l?rB,
44, O, 178

170|GOTO 120X2
1 80: END
200: PRINT "Ennor^ "
214: END
254: RETURN
260: END
78O2 " C"REf1 |1ODUL 3
1 10: GOSUB 2AO
I2OIEND
2OO: RETURN
216: END
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Nach der weiteren Anweisung:

RENUMBER 1E4,100't10,200, (enter)

ist folgendes im Speicher:

lOOz "A"REfl fIODUL I
1 IA' IF ATHEN I3O
12Oz q=11116
1 3O: END

7OZ''B''REN I1ODUL 2
2OzDATA 3,1OA' l2A
30: BE516RE 20
4Oz IF A<ATHEN 168
50: ON ERROR GOTO

10000
60: GOSUB l2OgO

168:ON X60TO 10'B'
40, O, I7O

ITAzGOTO |ZOXZ
1 88: END
IOOOO: PRINT "Ennon

lO6Oz END
28OO: RETURN
3SOOIEND
AO"'C''REN MODUL 3
IOtGOSUB 26O
2OzEND

284: RETURN
2l0zEND
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RENUMBER ( Be i sp ie I , Fortsetzung)

Die weitere Anweisung: Nach .der weiteren,:Anwei sung :

REI{UMBER 10000,,160,180 (enter) RENUMBER (enter)

führt zu einem ERROR 19, weil befindet sich folgendes im Speicher:
Zeile ,|80 zur Zeile 10020 würde
und somit grösser wäre als die
nächst folgende Zeile.

120: A=TIIlE
30: END
OOt "g"Pgl1 NODUL 2
lA: DAIA 5' lgo' l2g

l2a:RESIoRE llO
t30z lF A<6IHEN 16A
14A:ON ERROR GOTO

199
159: GOSUB 2lO
160:ON XG0T0 IOO,B

t 1362 g, l7O
120: GOTo r20*Z
186: END
l9a: PRINT "Ennon"
200| END
2IA: RETURN
22gI END
7O8i " C"REI1 flODUL 3
11A:GoSUB 2gO
124: END
26A! RETURN
2Tg'END

190: "6"gEN |10DUL I
TIOZ TF ATHEN 13O

1-25
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SPLIT

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * ,( * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *****
I Unterte i I t das akt i ve Programm-Modu I be i der angegebenen f**
f Zei le in zwei unabhängige Programm-Module. ********************************************************************

Synta x

Parameter-Beschreibung: - [Zeilennummer]: Die angegebene Zeilennummer
wird zur ersten Zeile im hinteren Programm-
Modul.

- [Markenname]: Die Zeile mit dem angegebenen
Markennamen wird zur ersten Zeile im hinteren
Programm-lvlodu I .

Hinweise: - Der vordere Teil des unterteilten Programm-Moduls wird zum
aktiven Programm-Modul .

- Vorderes Programm-Modul =

- Hinteres Programm-Modul =

Besondere Fehlermeldungen: - ERR0R 11: Es gibt im aktiven Programm-Modul
keine Zeilennummer die gleich oder
höher als [Zeilennummer] ist, oder
der angegebene [Markenname] kommt
im aktiven Programm-Modul nicht vor.

ERR0R 22: Zur Unterteilung des Programm-Moduls
steht kein Speicherplatz mehr zur
Verfüqunq.

Hinweise: - Nach SPLIT belegt das BASIC-Programm ein Byte mehr im Speicher.

- SPLIT ist die Umkehrfunktion zu LINK (siehe Seite 1-17).

Teil des unterteilten Moduls mit
n iedrigeren Zei lennummern.

Teil des unterteilten Moduls mit
höheren Zei lennummern.

den

den

num. Ausdruck
IZei lennummer]

SPLIT

Textausdruck
IMarkenname ]
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Liste der Instruktionen
** ********)k**** ****** **

T0011 bietet zusätzl ich folgende I n strukt i onen an :

BEFEHL

APPEND

CHANGE

DELETE

ERASE

FI ND

KEEP

LI NK

PLAST

PL IST

PROGRAM

RENUMBER

SPLIT

AP.

CHAN.

DEL.

ERA.

FI.

K.

PLA.

PL.

PRO.

REN.

SP.

Abkürzung Kurzbeschreibung Seite

Eröffnet ein neues Programm-l''lodul .

Ersetzt IAUSDRUCK 1 ] durch IAUSDRUCK 2]
im aktiven Programm-Modul.

Löscht im aktiven Programm-Modul die an-
gegebene Zeile, bzw. die angegebenen
Zei len.

Löscht das angegebene Programm-Modul.

Sucht IAUSDRUCK] im aktiven Programm-
Modul.

Ermöglicht das Editieren eines unvoll-
ständig eingelesenen oder gelöschten
Programm-Modu I s.

Verbindet das aktive Programm-Modul und das 1-17
nachfolgende Modul zu einem Programm-Modul.

Listet die letzte Zeile des aktiven Programm- 1-18
Ivlodu I s.

Listet die angegebene Zeile im aktiven
Programm-Modul.

Macht das angegebene Programm-Modul aktiv. 1-20

Nummeriert das aktive Programm-Modul neu. 1-21

Unterteilt das aktive Programm-Modul bei der 1-26
angegebenen Zeile in zwei unabhängige
Programm-Modu I e .

1-2

1-4

1-9

1 -11

1 -13

1 -16

1-19
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